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»Am Anfang …« so steht es in der Bibel, im 1. Buch Mose geschrieben,
»… schuf Gott Himmel und Erde. Und die Erde war wüst und wirr.« 
Allein durch die Hand Gottes wird die Erde nach »Maß, Zahl und 
Gewicht« für den Menschen bewohnbar. Folglich, so möchte man
glauben, liegt über den Dingen ein Ordnungsprinzip, ein Raster eben,
welches dem Menschen beim Finden, Konstruieren und Durchbrechen
seiner Erfahrungen Sinn und Bedeutung gibt.

Es scheint ein Leichtes zu sein, in ein Raster zu passen. Das Raster
versprüht seinen Reiz, indem es seinen jeweiligen Nutzern Ordnung
und Orientierung verschafft. Durch die Logik seiner Linien und die
Schönheit seiner Ordnung in reinster Form präsentiert es die schein-
bare Erfassung unserer Welt. Doch das Raster ist mehr als nur eine
reine Form. Es ist trotz seiner Gleichförmigkeit und absoluten Strenge
zugleich flexibel, vielfältig und offen. In diesem Ordnungs-System
verankere ich meine künstlerische Arbeit und wage das Spiel mit 
den Oppositionen: Starre und Flexibilität, Ordnung und Chaos, 
Begrenztheit und Vielfalt.

Vorwort



Ohne Titel (Abstrakte Reihe 1)   2016, Tape auf Papier, 140 x 100 cm



Ohne Titel (Abstrakte Reihe 1)   2016,Tape auf Papier, 140 x 100 cm



Ohne Titel (100 Blaue)   2017,Transferpapier auf Karton,74 x 205 cm, 

Ausstellungsansicht, Insomnale, Caspar-David-Friedrich-Institut, Greifswald





Ohne Titel (Studie)   2019, Kreide auf Papier, 14,5 x 10 cm



Ohne Titel (Studie)   2020, Kreide auf Papier, 14,5 x 10 cm





Ohne Titel (Beschichtung)   2020, Tape auf Papier in Epoxidharz, 70 x 100 cm



Ohne Titel (Serie)   2020, Kreide auf Büttenpapier, 84 x 118 cm
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